
Jahresbericht des ALA – Vorstandes für 2020 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder ! 

Unsere für den April vorgesehene Mitgliederversammlung für das Jahr 2020 mussten wir aus den 

bekannten Gründen ja  auf den September verschieben. Vorab möchten wir Sie in einer kurzen 

Zusammenstellung über unsere Aktivitäten im letzten Jahr informieren. 

Alte Handwerkerstraße, Christmarkt und auch der Tag des offenen Denkmals konnten zwar 

Pandemie- bedingt leider nicht stattfinden. Dafür gab es aber auf anderen Gebieten und bei anderen 

Themen Arbeit für uns. In unseren Infobriefen Nr. 17, 18 oder 19 ist es zumeist erwähnt worden: 

Wir … 

…   wandten uns gegen weitere Außengastronomie in der Nachbarschaft zum Alten Kran 

…   engagierten uns in Sachen Zweckentfremdung von Mietwohnungen in der Innenstadt 

…   schlossen für unseren „Gipsofen“ am Kalkberg einen neuen Nutzungsvertrag mit dem örtlichen   

      BUND 

…   besuchten Lübeck und den dortigen Denkmalverein 

…   nahmen an der Mitgliederversammlung des Niedersächsischen Heimatbundes teil, der sich auf  

      Landesebene sehr für den Denkmalsschutz einsetzt 

…   führten etliche Gespräche mit Eigentümern und Denkmalpflegerin wegen der Restaurierung 

      zweier Erinnerungstafeln am Joh.- Seb.- Bach- Platz 

…   nahmen an unserem Speicher am Iflock und dem Kapitelsaal bei der Michaeliskirche   

      Unterhaltungsarbeiten vor 

…   berieten Hausbesitzer z.B. in Restaurierungsfragen, bei Materialbeschaffungen oder ähnlichem 

…   bezahlten die dendrochronologischen Untersuchungen am Fachwerk in der Unteren 

      Ohlingerstraße 

…   unterstützten finanziell die Wiederherstellung des „ Gärtnerhauses“ als Gedenkstätte an die 

      sog. „ Euthanasie“ in Lüneburg 

…   förderten die Einrichtung  „Freiwilliges Soziales Jahr“  beim Deutschen Salzmuseum 

…   beteiligten uns schwerpunktmäßig an den Restaurierungskosten einer in ihrer Art  

      ungewöhnlichen Lüneburger Stuckdecke 

…   gaben die Nr. 35 unserer Vereinszeitschrift AUFRISSE heraus. 

 

Der Unterzeichnete konnte sich im städtischen Bauausschuss sowie  bei Gesprächen mit der 

Denkmalpflege und anderen Mitgliedern des Bauamtes für die Anliegen des ALA einsetzen. 

 

Der Vorstand bestehend aus 

Christian Burgdorff, Inga Whiton, Jürgen Labatz, Dr. Werner Preuß und Rainer Haffke 

traf sich zu dreizehn Arbeitssitzungen. 

 

Christian Burgdorff 

1. Vorsitzender des ALA 

 

 


